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Damen Landesklasse Gr. 3

SV Remshalden : TV Mögglingen 
Samstag, 04.02.2023, 15:00 Uhr

Schädel bleibt gegen den TV Mögglingen ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des SV Remshalden im
Spiel der Damen Landesklasse Gr. 3 gegen den TV Mögglingen endgültig fest.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Groß / Kocbinar konnten
Henseling / Studir anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Lederer / Schädel hatten gegen Reiner / Kurt bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig
Probleme. Nach den ersten Spielen gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim Erfolg von Susanne
Henseling gegen Yeliz Kocbinar konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte hingegen daraufhin Stefanie Studir bei ihrer Pleite gegen Lotte Groß. Larissa Lederer
gewann danach dagegen ihr Spiel gegen Nezaket Kurt sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Auf dem falschen Fuß erwischte Anja Schädel ihre Gegnerin Michaela Reiner
beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Susanne
Henseling war in der Partie gegen Lotte Groß nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Ohne Satzgewinn für Stefanie Studir verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Yeliz
Kocbinar. Das musste man neidlos anerkennen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Larissa Lederer und Michaela Reiner, das Larissa Lederer letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
6:3. Passende spielerische Mittel hatte derweil Anja Schädel letztlich parat, um Nezaket Kurt zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Larissa Lederer verlor anschließend ihre Partie indes
gegen Lotte Groß unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim Erfolg von Susanne Henseling gegen Michaela Reiner konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der SV Remshalden am 11.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Georgii Allianz III, während der TV Mögglingen am 11.02.2023 gegen den TSV RSK
Esslingen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Remshalden

Doppel: Henseling / Studir 0:1, Lederer / Schädel 1:0 
Einzel: S. Henseling 3:0, S. Studir 0:2, L. Lederer 2:1, A. Schädel 2:0 

 TV Mögglingen
Doppel: Groß / Kocbinar 1:0, Reiner / Kurt 0:1 
Einzel: L. Groß 2:1, Y. Kocbinar 1:1, M. Reiner 0:3, N. Kurt 0:2


